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Protokollauszug
16. Sitzung vom 16. September 2026

Stadt
Schlieren

201/2026 6.3.2.1 Verkehrsberuhigung in Wohnquartieren 2005-2017
Vorlage Nr. 13/2026: Antrag des Stadtrats auf Genehmigung der
Bauabrechnung

Referent des Stadtrats: Christian Meier
Ressortvorsteher Bau und Planung

Weisung

1. Ausgangslage

Mit SRB 199 vom 27. September 2004 wurden zur Erarbeitung des Umsetzungsvorschlags der Ver­
kehrsberuhigung Fr. 45'000.00 und mit SRB 70 vom 2. Mai 2005 nochmals Fr. 40'000.00 für die
Erarbeitung des verkehrstechnischen Gutachtens bewilligt.

Am 28. November 2005 genehmigte das Gemeindeparlament das Projekt Rahmenkredit von
Fr. 950'000.00 für Tempo 30-Zonen und für verkehrsberuhigende Massnahmen in den Quartieren
und bewilligte einen Rahmenkredit von Fr. 700'000.00 (inkl. MWST) zu Lasten der Investitionsrech­
nung, Konto Nr. 620.5010.49.

Der Rahmenkredit wurde gemäss Weisung durch das Gemeindeparlament von Fr. 950'000.00 auf
Fr. 700'000.00 herabgesetzt.

Die um die MWST bereinigte bewilligte Ausgabe gemäss Bauabrechnung beträgt Fr. 880'785.24.

2. Kurzbeschrieb der ausgeführten Arbeiten

Mit dem Rahmenkredit wurden fast sämtliche kommunalen Quartierstrassen südlich der Zürcher-/
Badenenerstrasse sowie die Rohr- und Lättenstrasse mit Tempo 30-Zonen verkehrsberuhigt. Das
Umsetzungskonzept wurde im 2005 von Metren und das Verkehrstechnische Gutachten für die Ge­
nehmigung der Verkehrsordnung durch EWP im 2007 erstellt. Die Ausführungen starteten 2007 und
wurden 2017 abgeschlossen.

3. Bauabrechnung

Die Bauabrechnung präsentiert sich wie folgt:

Kos tens tell en
Bewilligte Bauabrechnung Differenz in%
Ausaabe

Strasse (730) inkl. MWST 785'000.00 880'785.24 95'785.24 12.2%
neue Ausgabe

Total 785'000.00 880'785.24 95'785.24 12.2%
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Die Abweichungen zwischen Kostenvoranschlag und Abrechnung sind auf folgende Gründe zurück­
zuführen (Begründung ab +/- 10 %, mind. Fr. 10'000.00):

Strasse (730)
Mehraufwand in Fr.

95'785.24
Begründung
Von der Planung im Jahr 2005 bis zur letzten Ausführung
2017 ist eine Teuerung von 12,5 % eingetreten. Die daraus
resultierenden Mehrkosten sind primär auf die allgemeine
Preisentwicklung zurückzuführen. Zusätzlich führten
kleinere Anpassungen während der Ausführung zu weiteren
Kostenerhöhungen.

Die Abrechnung ist in Ordnung und kann genehmigt werden.

Der Stadtrat beschliesst:

1. Dem Gemeindeparlament wird beantragt zu beschliessen:

1.1. Die Bauabrechnung für das Projekt Verkehrsberuhigung in Wohnquartieren mit Gesamt­
kosten von Fr. 880'785.24 inkl. MWST wird genehmigt.

2. Mitteilung an
- Gemeindeparlament
Abteilungsleiter Bau und Planung
Abteilungsleiter Sicherheit und Gesundheit
Abteilungsleiter Finanzen und Liegenschaften
Leiter Rechnungswesen
Fachstelle Finanzen

- Archiv

Status: öffentlich
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Stadtschreiberin
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